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Rundschreiben Nr. 10/2006 

An alle 
Kreditinstitute 

Druck von Zahlungsverkehrsinformationen auf dem Kontoauszug 
hier: Zahlungen im Hausbankverfahren (HBV) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit diesem Rundschreiben möchten wir Sie darüber informieren, dass es ab Mai 2006 auf 
Wunsch möglich ist, Zahlungsverkehrsinformationen von eingegangenen Zahlungen im Haus­
bankverfahren (HBV) als Druck auf dem Kontoauszug zu erhalten. Im Gegensatz zum Druck der 
Zahlungsverkehrsinformationen auf einem Beleg als Anlage zum Kontoauszug (1,25 Euro je 
Beleg) erheben wir bei der direkten Druckausgabe auf dem Kontoauszug kein Zusatzentgelt. 

Wenn Sie den Druck der Zahlungsverkehrsinformationen eingegangener Zahlungen im HBV auf 
dem Kontoauszug gewählt haben, werden automatisch auch die Zahlungsverkehrsinformationen 
Ihrer beleghaft ins HBV eingereichten Zahlungen auf dem Kontoauszug ausgedruckt. 

Die Erweiterung des Leistungsangebots bei den Auslieferungsformen hat keinen Einfluss auf die 
Elektronische Kontoinformation (EKI), d. h. der mittels EKI bereitgestellte Informationsumfang 
bleibt unverändert. 

Die Umstellung auf die neue Auslieferungsform im HBV, d. h. den Druck der Zahlungsverkehrs­
informationen auf dem Kontoauszug, können Sie mit einem formlosen Schreiben an Ihre konto­
führende Bundesbank-Filiale beantragen. Das Schreiben muss von einer/einem Zeichnungsbe­
rechtigten des betreffenden Kontos unterzeichnet sein. 

Mit freundlichen Grüßen 
DEUTSCHE BUNDESBANK 
Dr. Friederich Schrade 


